
Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten gemäß 
Art. 13 DSGVO 

1. Allgemeine Angaben 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Erfassung von Kontaktinformationen von Gästen, Kunden, Besuchern, 
Patienten und Studierenden zur Erfüllung der Dokumentationspflicht und 
Unterstützung der Kontaktpersonenermittlung bei COVID-19 Infektionen 

Stand 

21.10.2020 

 

Verantwortlicher 
Bitte tragen Sie hier Ihre Daten (Firmierung, Anschrift, Kontaktdaten) ein. 

 

 

 

 

 

 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Zwecke 

Ihre Daten werden zur Kontaktpersonenermittlung im Falle eines nachträglich identifizierten 
COVID-19-Falles verarbeitet. Dazu ist eine Dokumentation mit Angaben von Namen und 
sicherer Erreichbarkeit, wie Telefonnummer, E-Mail-Adresse und Anschrift, sowie der Zeitraum 
des Aufenthaltes zu führen. Ggf. wird auch der Sitzplatz / Tischnummer erfasst.  

Rechtsgrundlagen 

Sollte es gesetzliche Vorgaben geben (z. B. durch eine Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
in Verbindung mit einem Hygienekonzept) dann ist die Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
eine rechtliche Verpflichtung gemäß Art. 6 Abs.1 lit. c DSGVO. 

Eine weitere Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist die Wahrung der berechtigten 
Interessen des Verantwortlichen gemäß Art. 6 Abs.1 lit. f DSGVO. Im behördlichen Kontext ergibt 
sich ein öffentliches Interesse gemäß Art. 6 Abs.1 lit. e DSGVO. Beide Interessen bestehen 
insbesondere in der Aufrechterhaltung des Geschäftsbetriebs sowie dem Schutz von 
Besuchern und Mitarbeitern. 

3. Empfänger oder Kategorien von Empfängern von personenbezogenen Daten 

Die Darfichrein GmbH ist als Auftragsverarbeiter tätig. Es besteht eine Vereinbarung zur 
Auftragsverarbeitung zwischen dem Verantwortlichen und der Darfichrein GmbH. Die 
Darfichrein GmbH kann weitere Auftragsverarbeiter einsetzen. Die Darfichrein GmbH setzt die 
Anstalt für Kommunale Datenverarbeitung Bayern (AKDB) als Cloud-Dienstleister ein.  

Eine Datenübermittelung an die zuständigen Gesundheitsbehörden erfolgt ausschließlich zum 
Zweck der Auskunftserteilung auf Anforderung.  

 

  



4. Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine internationale 
Organisation 

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an ein Drittland oder eine internationale 
Organisation übermittelt. 

5. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien 

Ihre personenbezogenen Daten werden nach Ablauf eines Monats vernichtet. 

6. Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die 
zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 
und 21 DSGVO). 

Wenn Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft der Verantwortliche, ob 
die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde. 

7. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Die Angabe Ihrer personenbezogenen Daten kann gesetzlich vorgeschrieben sein (siehe Punkt 
2, Rechtsgrundlagen). Wenn Sie die erforderlichen personenbezogenen Daten nicht angeben, 
können Sie ggf. den Service des Verantwortlichen nicht in Anspruch nehmen. 

 


